
 

M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
 
MGV von Jahr zu Jahr besser bei Jedermann-Volleyball-Turnier 
 
Da am diesjährigen Jedermann-Volleyball-Turnier in der Sporthalle nur insgesamt 
sieben Mannschaften gegeneinander antraten, wurde im Modus „jeder gegen jeden“ 
gespielt, d.h. jedes teilnehmende Team hatte sich am Samstag, den 19. April 2008, 
auf sechs zu absolvierende Spiele einzustellen. 
 
Trotz bester spielerischer Anlagen der MGV-Spieler tat sich die Mannschaft 
insgesamt schwer.  Selbst nach einem klar gewonnenen ersten Satz konnten wir 
nicht davon ausgehen, dass wir den zweiten auch sicher gewonnen hätten. 
Beispielsweise unterlagen uns die Jedermänner im ersten Satz im ersten Spiel mit 
15:6, den zweiten Satz holten sie sich mit 12:15. Doch spielten wir – ohne es 
natürlich zu wissen - sogar gegen den späteren Turniersieger, die Naturfreunde, 
unentschieden. 
 

 
 

Spielszene: Beim Block am Netz 
 

Bei den weiteren Spielen setzten wir diese unglaubliche Unentschieden-Serie – nach 
Spielsätzen gerechnet - fort: gegen den MC, die Fußballer und den Tennis. Man 
kann dazu nur kommentieren, dass es nicht nur dem MGV, sondern auch den 
Gegnern gelang, sich innerhalb eines Spiels zu steigern. Oder man musste plötzlich 
eine Reihe von Punkten für den Gegner hinnehmen, weil einiges einfach nicht mehr 
so lief wie wenige Minuten zuvor. Lediglich  gegen die U18-Mädels vom Volleyball 
siegten wir in beiden Sätzen. 
 
 
 
 



 
 

MGV-Begeisterte auf der Tribüne in der Sporthalle 
 
 
Mit der ungewollten Taktik des Unentschieden-Spielens handelten wir uns einen 
Nachteil ein: Wir konnten so nicht Turniersieger werden. Wir hatten aber auch den 
Vorteil, dass wir nach einigen Spielen sicher nicht Letzter werden konnten. Dazu 
lohnte sich auch der Kampf um jeden Ball und wurde belohnt. Denn wir verloren zwar 
fast die Hälfte der Spielsätze, das aber oft mit ziemlich hoher Punktzahl. Deshalb 
konnten wir uns dieses Jahr steigern und nach zwei sechsten Rängen in den Jahren 
2006 und 2007 in diesem Jahr einen beachtlichen dritten Platz in der Turnierwertung 
erringen. 
 
 
 

 
 

 
Für den MGV spielten (jew. v. l. n. r.): 

Oliver Münchinger, Achim Häge, Daniel Saemann, Stephan Saemann, Walter Stang, 
Marco Keller und Janick Stang 

 


